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Gabelstapler

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch unkontrolliert bewegte Tei-
le (z.B. unbeabsichtigte Betäti-

gungen)

 Die Funktionsfähigkeit bzw. korrekte Fixierung 
der Schutzvorrichtungen am Stapler periodisch 
überprüfen lassen

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch ungeschützt bewegte Ma-

schinenteile (z.B. Defekt am
Stapler usw.)

 Die vom Hersteller vorgesehenen Wartungs-
maßnahmen durchführen, allfällige Unregelmä-
ßigkeiten beseitigen

 Personal ausfindig machen, welches mit der 
Wartung und Überprüfung des Arbeitsmittels 
betraut wird

 Mängel am Stapler nur von Fachpersonal repa-
rieren lassen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch zufälligem Start der Ma-

schine

 Die Funktionsfähigkeit bzw. korrekte Fixierung 
der Schutzvorrichtung (z.B. zwischen Fahrer-
stand und Gabeln) und sonstigen Sicherheits-
einrichtungen periodisch überprüfen

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch Sturz (z.B. Kippen des
Staplers und durch Beschädi-
gung mechanischer Teile auf-

grund Überlastung des Staplers)

 Die maximale Traglast des Gabelstaplers nie 
überschreiten

 Das Gegengewicht des Gabelstaplers nicht er-
höhen

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch bewegte Transportmittel,
bewegte Arbeitsmittel (z.B. Kon-

takt mit dem Stapler oder den
Lasten)

 Im Arbeitsbereich des Staplers dürfen sich kei-
ne Personen aufhalten

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel
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Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Kopfverletzungen durch Sturz
(herabfallendes Material auf den

Fahrer)

 Periodisch den einwandfreien Zustand und die 
korrekte Fixierung der Schutzvorrichtung des 
Fahrerstandes überprüfen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch Sturz (herunterfallende

Last)

 Die anzuhebende Last korrekt fixieren bzw. auf 
die Stabilität derselben beim Anheben achten 
(instabile oder unausgewogene Lasten sind 
festzubinden)

 Die Gabelzinken sind der Breite bzw. Beschaf-
fenheit der anzuhebenden Last anzupassen

 Beim Transport müssen die Gabelzinken nach 
hinten geneigt sein

 Die Last muss während des Transports mög-
lichst tief gehalten werden

 Bei der Beförderung längs von Rampen die Last
immer bergseits halten

 Auf die Unversehrtheit der zu befahrenden Bö-
den achten (keine Unebenheiten usw.)

 Die Ketten des Staplers alle 3 Monate überprü-
fen

 Die Fahrgeschwindigkeit während des Trans-
portes begrenzen

 Sicherheitsvorschriften erstellen und einhalten

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch bewegte Transportmittel,

bewegte Arbeitsmittel (z.B. durch
Zusammenstöße und überfahren

von Personen)

 Die allgemeinen Verkehrsregeln einhalten

 Auf die internen Verkehrswege der Personen 
achten und die Verkehrswege für den Stapler 
einhalten (eventuell Kennzeichnung am Boden 
beachten)

 Beim Ausfahren aus Räumlichkeiten besonders 
auf vorbeikommende Personen achten

 Bei Bedarf Hupsignale geben, um andere Per-
sonen auf das Arbeitsmittel aufmerksam zu ma-
chen

 Immer in Fahrtrichtung blicken und die vorge-
schriebene Geschwindigkeit nicht überschreiten

 Die Funktionsfähigkeit des Blinklichtes vor jeder
Verwendung überprüfen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch zufälligem Start der Ma-
schine (unbeabsichtigte Betäti-

gung)

 Die Funktionsfähigkeit bzw. korrekte Fixierung 
der Schutzvorrichtung für den Schalthebel (ge-
gen ungewollte Betätigungen) muss periodisch 
überprüft werden

 Nach Beendigung der Arbeit, muss der Fahrer 
den Zündschlüssel abziehen

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering
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PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:

X

INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken

- Die Bedienung bzw. die Tätigkeit darf nur von befähigtem und entsprechend geschultem
Personal erfolgen bzw. durchgeführt werden.


